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SSoo,,  0077..0066..

SSoo,,  0055..0077..

SSoo,,  1199..0077..

SSoo,,  2266..0077..

FFrr,,  3311..0077..

SSoo,,  0022..0088..

SSoo,,  1166..0088..

SSoo,,  3300..0088..

1100..--1122..0077..

Frauenchor Friedewald

Friedewalder Gartenfest

Eisenbahn Blasorchester Bebra

Blaskapelle „Die Kathuser Wilddiebe“

Beginn 18.00 Uhr
Wasserburg

Schlossareal

Festspiele „On Tour“

Shanty Chor Bad Hersfeld

Musikverein Ransbach

Musikalischer Querschnitt bekannter und beliebter Musicals Einlass 18.30 / 25 Euro Eintritt

Veranstalter:
Gemeinde Friedewald
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Gemeinde
Friedewald

Friedewalder

Mit freundlicher Unterstützung von:
Göbel‘s Schlosshotel
„Prinz von Hessen“

20262026

Bergmannskapelle Wintershall

SSoo,,  2233..0088.. Musikzug TSV Bebra

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg

12 Euro Eintritt/ 8 Euro ermäßigt

12 Euro Eintritt

City Lights – PAO & Friends

10.00 - 18.00 Uhr

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg

19.30 - 21.30 Uhr
Wasserburg

im Rahmen des Kultursommers Nordhessen

freier Eintritt

freier Eintritt

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg
freier Eintritt

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg
freier Eintritt

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg
freier Eintritt

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg
freier Eintritt

15.00 - 16.30 Uhr
Wasserburg
freier Eintritt



Friedewald	 - 3 -� Nr. 21/2026

Ortsbeirat Friedewald

PROTOKOLL
der 01. öffentlichen (konstituierenden) 

Ortsbeiratsitzung
am Donnerstag, 23. April 2026
in der Feststube Friedewald.

Beginn 18.00 Uhr - Ende 18:47 Uhr
Anwesende:
vom Ortsbeirat:�  Vom Gemeindevorstand:
Christel Stumpf�  Bürgermeister Julian Kempka
Roland Peter
Klaus Scheuren
Bernd Deiseroth
Wolfgang Erhardt�  Von der Gemeindevertretung:
Manfred Horber
Norbert Möller�  Dietmar Thoms
Klaus Kraft
Sonja Weber
Entschuldigt: -
Die Mitglieder waren durch die Einladung der Ortsvorsteherin 
Christel Stumpf unter Bekanntgabe der Tagesordnung und Ein-
haltung der Fristen erschienen.
Die Sitzung war öffentlich.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch die Ortsvorsteherin
2. Feststellung des am längsten ununterbrochenen Mitglieds 

des Ortsbeirates
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Wahl der/des Vorsitzenden des Ortsbeirates (Ortsvorste-

herin/Ortsvorsteher)
5. Wahl der stellvertretenden Vorsitzenden des Ortsbeirates
6. Wahl der Schriftführerin/Schriftführer
7. Wahl der stellvertretenden Schriftführerin/ des stellvertre-

tenden Schriftführers
8. Verschiedenes
TOP 1:
Die Ortsvorsteherin Christel Stumpf eröffnete die 01. Sitzung des 
Ortsbeirates und begrüßte die Mitglieder sowie Bürgermeister 
Kempka.
TOP 2:
Die Ortsvorsteherin stellte fest, dass Norbert Möller mit 25 Jah-
ren Zugehörigkeit das am längsten ununterbrochene Mitglied 
des Ortsbeirates ist und überträgt ihm die Leitung der Sitzung.
TOP 3:
Herr Möller stellte die ordnungsgemäße Einladung und die Be-
schlussfähigkeit des Ortsbeirates fest. Eine Ergänzung oder 
Änderung der Tagesordnung wurde nicht gewünscht.
TOP 4:
Als Ortsvorsteherin wurde Christel Stumpf vorgeschlagen. Auf 
eine geheime Abstimmung wurde einstimmig verzichtet. Frau 
Stumpf wurde einstimmig mit 9 Ja-Stimmen zur Ortsvorsteherin 
gewählt und übernimmt die Leitung der weiteren Sitzung.
TOP 5:
Als stellvertretende Vorsitzende des Ortsbeirates wurden Roland 
Peter und Klaus Kraft vorgeschlagen. Beide wurden einstimmig 
mit 9 Ja-Stimmen zu Stellvertretern der Ortsvorsteherin gewählt.
TOP 6:
Als Schriftführerin des Ortsbeirates wurde Sonja Weber vorge-
schlagen. Frau Weber wurde einstimmig mit 9 Ja-Stimmen zur 
Schriftführerin gewählt.
TOP 7:
Als stellvertretender Schriftführer des Ortsbeirates wurde Nor-
bert Möller vorgeschlagen. Herr Möller wurde einstimmig mit 9 
Ja-Stimmen zum stellvertretenden Schriftführer gewählt.
TOP 8:

1. Die Einrichtung eines regelmäßigen Stammtisches wurde 
angeregt. Darüber hinaus wurde vorgeschlagen, das Ju-
gendparlament zu einer der kommenden Sitzungen ein-
zuladen.

2. Themen aus der vergangenen Legislaturperiode, die bis-
lang noch nicht abgeschlossen werden konnten, sollen 
erneut aufgegriffen werden.

3. Die Parkplatzsituation oberhalb der Festhalle wird insbe-
sondere bei Veranstaltungen weiterhin als problematisch 
angesehen. Es wurde darauf hingewiesen, dass den Ein-
satzkräften der Feuerwehr die Zufahrt zu den vorgesehe-
nen Parkplätzen jederzeit ermöglicht werden muss, da im 
Notfall jede Minute zählt. Eine Erweiterung des Parkplatzes 
in nördliche Richtung sowie eine dauerhafte Markierung 
wären hilfreich.

4. Für den Bereich Schneegasse und Blinder Weg soll eine 
alternative Verkehrsführung geprüft werden.

5. Da die Wohnmobilstellplätze über keine Anschlüsse verfü-
gen und zudem die vorhandene Parkfläche einschränken, 
soll ein alternativer Standort geprüft werden. Als mögliche 
Standorte wurden der Bereich Sternwarte sowie die Fläche 
hinter dem Parkplatz genannt.
Zudem soll die Möglichkeit einer Förderung geprüft werden.

6. Der Zustand touristischer Punkte, darunter die „Dicke Ei-
che“ sowie weitere Denkmäler, wurde kritisch angespro-
chen. Bemängelt wurden unter anderem verschmutzte be-
ziehungsweise verrostete Schilder, ungepflegte Bereiche 
sowie eine bestehende Müllproblematik. In diesem Zusam-
menhang wurde vorgeschlagen, Mülleimer zu entfernen 
sowie Informationstafeln zu erneuern und künftig besser zu 
pflegen. Gleichzeitig wurde darauf hingewiesen, dass die 
Denkmalpflege überwiegend über HessenForst organisiert 
werde und daher nicht im direkten Zuständigkeitsbereich 
der Kommune liege.
Bürgermeister Kempka ergänzte, dass entsprechende 
Maßnahmen gemeinsam mit dem Heimatverein geplant sei-
en, derzeit jedoch noch auf Fördermittel aus der LEADER-
Förderung gewartet werde.

7. Es wurde nach dem Neubau der abgerissenen Schutzhütte 
in Hillartshausen gefragt.
Bürgermeister Kempka erläuterte, dass ein Neubau ur-
sprünglich vorgesehen gewesen sei, der Heimatverein Hil-
lartshausen jedoch nicht mehr beteiligt sei. Eine Umsetzung 
könne gegebenenfalls über Fördermittel oder Spenden er-
folgen.

8. Es wurde darauf hingewiesen, dass Bürgersteige im ge-
samten Gemeindegebiet zunehmend zugeparkt werden. 
Bürgermeister Kempka empfahl, entsprechende Verstöße 
per Foto zu dokumentieren und online zu melden. Zudem 
wurde mitgeteilt, dass die Ordnungsbehörde regelmäßig 
Kontrollen durchführt.

9. Der Gehweg gegenüber der Gaststätte „Zum Löwen“ wird 
durch Bewuchs, insbesondere durch Bäume, beeinträch-
tigt. Derzeit bestehen hierfür jedoch keine Änderungsmög-
lichkeiten.

10. Die zunehmende Absenkung der Höenebacher Straße wur-
de mit Sorge betrachtet. Da es sich hierbei nicht um eine 
Gemeindestraße handelt und somit keine Zuständigkeit der 
Gemeinde besteht, wurde der Sachverhalt seitens der Ge-
meinde bereits mehrfach bei der zuständigen Stelle bean-
standet. Derzeit wird auf eine Umsetzung entsprechender 
Maßnahmen gewartet.

Ortsvorsteherin Stumpf bedankte sich für die konstruktive Zu-
sammenarbeit und schloß die Sitzung.
Friedewald, den 24. April 2026

gez.
Christel Stumpf�  Sonja Weber
Ortsvorsteherin�  Schriftführerin
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Begründung
Ziele des Verfahrens waren zum Zeitpunkt der Anordnung u. 
a. die Neuordnung der Grundstücke und die Zusammenle-
gung des betroffenen Grundbesitzes für die Landwirtschaft, 
den Natur- und den Gewässerschutz. Zur Auflösung von 
Landnutzungskonflikten war vorgesehen, Grundstücke zur 
Unterstützung des Maßnahmenplanes für das FFH-Gebiet 
„Rohrlache von Heringen“ und zur Flächenbereitstellung für 
die Renaturierung des Schwarzen Grabens zur Umsetzung 
der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie neu zu ordnen. 
Die Stadt Heringen sollte bei der geplanten Verlegung des 
Werratal-Radweges möglichst unter Umgehung des Natur-
schutzgebietes bodenordnerisch unterstützt werden.
Die bei der Anordnung des Flurbereinigungsverfahrens 
definierten Ziele und der damit verbundene Mehrwert für 
die Teilnehmer können nicht erreicht werden. Eine rechts-
konforme Wertermittlung der Grundstücke im Flurberei-
nigungsverfahren ist aufgrund von aktuellen naturschutz-
rechtlichen Auflagen nicht umsetzbar. Ohne die Durchfüh-
rung der Wertermittlung ist eine wertgleiche Landabfindung 
der betroffenen Eigentümer nach § 44 FlurbG und somit 
eine Weiterbearbeitung des Flurbereinigungsverfahrens 
nicht möglich. Aufgrund dieser nachträglich eingetrete-
nen Umstände ist aus heutiger Sicht die Fortführung des 
Flurbereinigungsverfahrens nicht zweckmäßig und nicht 
durchführbar; das Verfahren wird daher nach § 9 Abs. 1 
FlurbG eingestellt. Die Einstellung erfolgt im Einvernehmen 
mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft des Flurbe-
reinigungsverfahrens.
Die Herstellung eines geordneten Zustandes war in diesem 
Verfahren nicht notwendig, da keine örtlichen Maßnahmen 
durch die Flurbereinigungsbehörde oder die Teilnehmerge-
meinschaft umgesetzt werden konnten.
Der Ausgleich der entstandenen Kosten für die Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsverfahrens erfolgte durch die 
Flurbereinigungsbehörde in Abstimmung mit dem Regie-
rungspräsidium Kassel, Obere Naturschutzbehörde, als 
Kostenträger.
Da nach § 86 Abs. 2 Nr. 1 FlurbG die Flurbereinigungsbe-
hörde für die Anordnung des Flurbereinigungsverfahrens 
zuständig war, ist abweichend von § 9 Abs. 1 FlurbG nicht 
die obere Flurberinigungsbehörde, sondern die Flurberei-
nigungsbehörde für die Einstellung des Verfahrens zustän-
dig. In dieser Hinsicht wird § 9 Abs. 1 FlurbG sinngemäß 
angewandt.
Die am Verfahren beteiligten Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümer wurden von der Flurbereini-
gungsbehörde am 11.03.2026 in einer Informationsveran-
staltung nach § 5 Abs. 1 FlurbG über die geplante Einstel-
lung des Flurbereinigungsverfahrens, die Herststellung des 
geordneten Zustandes und den Ausgleich der entstande-
nen Kosten nach § 9 Abs. 2 FlurbG aufgeklärt.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zur geplanten 
Einstellung des Flurbereinigungsverfahrens vorher gehört 
worden.
Die Obere Flurbereinigungsbehörde hat der Einstellung des 
Flurbereinigungsverfahrens am 10.12.2025 zugestimmt.
Der Träger von Maßnahmen nach § 86 Abs. 1 FlurbG ist zu 
den von ihm verursachten Kosten entsprechend seinem 
Kostenanteil nach § 86 Abs. 3 FlurbG herangezogen wor-
den.
Die nach § 5 Abs. 2 FlurbG zu hörenden Stellen haben der 
Einstellung des Flurbereinigungsverfahrens zugestimmt 
bzw. keine Bedenken oder Einwände erhoben.
Damit liegen die materiellen und formellen Voraussetzun-
gen für die Einstellung dieses Flurbereinigungsverfahrens 
vor.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Einstellungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden beim Amt für Bodenmanagement Homberg (Efze), 
- Flurbereinigungsbehörde -, Hans-Scholl-Straße 6, 34576 
Homberg (Efze) oder beim Hessischen Landesamt für Bo-
denmanagement und Geoinformation, - Obere Flurberei-
nigungsbehörde -, Schaperstraße 16, 65195 Wiesbaden.

Amt für Bodenmanagement Homberg (Efze)
- Flurbereinigungsbehörde -
Hans-Scholl-Straße 6, 34576 Homberg (Efze)
Tel.-Nr.: +49(611)535-2000,
Fax-Nr.: +49(611)535-2101
E-Mail: info.afb-homberg@hvbg.hessen.de

Öffentliche Bekanntmachung
� Gz: 2-HR-05-26-11-01-B-0009#001
Flurbereinigungsverfahren Widdershausen Rohrlache
Verfahrensnummer: VF 2611

Einstellungsbeschluss
1. Einstellung

Hiermit wird das mit dem Beschluss vom 15.10.2021 gemäß 
§ 86 Abs. 2 Nr. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546) in der derzeit geltenden Fas-
sung angeordnete vereinfachte Flurbereinigungsverfahren 
Widdershausen Rohrlache sinngemäß § 9 Abs. 1 FlurbG 
eingestellt.

2. Flurbereinigungsgebiet
Die Einstellung umfasst die im Flurstücksverzeichnis (Anla-
ge 1) aufgeführten Grundstücke des Flurbereinigungsgebie-
tes. Die Grenzen des Flurbereinigungsgebietes sind auf der 
Übersichtskarte (Anlage 2) und der Gebietskarte (Anlage 3) 
mit einer gestrichelten Linie kenntlich gemacht. Die Karten 
sind keine Bestandteile dieses Einstellungsbeschlusses.

3. Erlöschen der Teilnehmergemeinschaft
Der Teilnehmergemeinschaft obliegen nach der Einstellung 
keine Aufgaben und finanziellen Verpflichtungen mehr. Mit 
der Einstellung des Flurbereinigungsverfahrens erlischt die 
Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung von Widder-
hausen Rohrlache mit Sitz in Heringen im Sinne von § 149 
Abs. 4 FlurbG.

4. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums
Alle zeitweiligen Einschränkungen der Grundstücksnutzung 
gemäß der §§ 34 und 85 Nr. 5 FlurbG enden mit der Be-
standskraft dieses Einstellungsbeschlusses.

5. Bekanntmachung
Dieser Einstellungsbeschluss, das Flurstücksverzeichnis 
(Anlage 1) und die Übersichtskarte (Anlage 2) werden in der 
Flurbereinigungsgemeinde Stadt Heringen (Werra) und in 
den angrenzenden Städten Vacha und Werra-Suhl-Tal und 
Gemeinden Friedewald, Wildeck und der Marktgemeinde 
Philippsthal öffentlich bekannt gemacht.
Gleichzeitig werden der Einstellungsbeschluss mit Begrün-
dung, das Flurstücksverzeichnis (Anlage 1) und die Gebiets-
karte (Anlage 3) nach § 6 Abs. 3 FlurbG für die Dauer von 
zwei Wochen nach der öffentlichen Bekanntmachung zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt bei der
- Stadtverwaltung Heringen, Obere Goethestraße 17,

36266 Heringen (Werra)
- Gemeindeverwaltung Friedewald, Schlossplatz 2,

36289 Friedewald
- Gemeindeverwaltung Wildeck, Eisenacher Straße 98,

36208 Wildeck
- Gemeindeverwaltung Philippsthal, Schloß 1,

36269 Philippsthal
- Stadtverwaltung Vacha, Bahnhofstraße 21,

36404 Vacha
- Stadtverwaltung Werra-Suhl-Tal, Berka/Werra, Markt 1,

99837 Werra-Suhl-Tal
während der Dienstzeiten.
Darüber hinaus sind die zur Einsichtnahme aus-
gelegten Unter lagen über die Internetadresse 
https://hvbg.hessen.de/VF2611 abrufbar.
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2 4, 8, 13, 14, 15, 17/1, 18, 19, 21/1, 22/1, 22/2, 22/3, 23/1, 
25/1, 26/1, 26/2, 28, 29, 30/1, 30/2, 30/3, 32, 33, 34, 36, 
38/1, 39, 40, 41, 42, 45, 46, 47/2, 51/1, 120/1, 122, 124/1, 
125, 126, 127, 129, 131/1, 133, 134, 137, 138, 139, 140, 
141, 142, 143, 144, 148/1, 148/2, 153, 157, 161/1, 161/2, 
164/1, 171, 173, 174, 175, 176, 177, 182, 184, 186/1, 186/2, 
188, 189/1, 189/2, 190, 191, 192, 193, 194, 196, 197, 198, 
199, 200, 201, 202, 203, 204, 205/1, 205/2, 205/3, 206, 
207, 208, 209, 210, 211/2, 211/3, 239/1, 239/2, 240, 241, 
242/1, 243/2, 245, 246, 247, 248, 249, 250, 251, 252, 
253, 254/7, 255/7, 256/7, 257/7, 258/7, 260/10, 261/37, 
262/37, 263/37, 265/48, 268/130, 269/130, 271/189, 
272/189, 273/189, 274/189, 276/195, 296/185, 308/158, 
309/149, 311/150, 314/11, 315/11, 316/27, 317/27, 318/128, 
319/128, 320/145, 321/145, 322/158, 323/158, 328/155, 
329/155, 330/156, 331/187, 332/187, 338/179, 339/179, 
340/180, 341/180, 345/172, 346/172, 347/172, 356/5, 
357/5, 358/43, 359/43, 360/146, 363/121, 364/123, 
366/178, 367/178, 372/165, 373/166, 374/165, 375/22, 
376/22, 381/10, 382/10, 383/3, 384/3, 385/12, 386/12, 
387/31, 388/31, 389/50, 390/50, 391/195, 392/195, 393/1, 
394/1, 395/2, 396/183, 397/183, 398/183, 399/6, 400/6, 
401/136, 402/136, 403/147, 404/147, 405/148, 417/44, 
418/44, 419/44, 420/135, 421/135, 428/159, 429/160, 
430/160, 431/159, 432/159, 433/160, 434/35, 435/35, 
440/162, 441/161, 442/179, 443/179, 444/20, 445/20, 
448/21, 452/169, 453/169, 454/170, 455/170, 456/9, 
457/9, 458/150, 459/150, 468/152, 469/152, 470/152, 
471/149, 472/151, 473/150, 474/168, 475/168, 476/168, 
477/130, 478/130, 484/146, 485/146

3 269/1, 269/2, 269/3, 270, 271, 272, 277, 278, 279, 280, 
281, 282, 286, 287, 289, 290/1, 296/1, 296/2, 297/1, 
299/1, 300, 302, 303, 304, 309/1, 309/4, 309/5, 310/2, 
311/4, 311/6, 311/7, 312, 316/1, 316/2, 318/1, 319/4, 322/6, 
322/7, 323, 325, 326/1, 361/1, 362, 363, 364/1, 365, 374, 
375/3, 394/275, 395/275, 396/305, 397/305, 398/305, 
401/290, 402/290, 403/290, 426/324, 443/275, 445/275, 
453/273, 454/273, 457/273, 476/274, 477/274, 478/283, 
479/283, 480/283, 481/283, 482/284, 483/292, 484/292, 
485/292, 529/375, 535/327, 547/301, 548/301, 654/269, 
655/305, 656/305, 657/306, 658/307, 659/308, 664/311, 
666/313, 667/313, 669/313, 671/366, 690/275, 691/275, 
764/295, 765/295, 778/297, 779/297, 780/297, 781/296, 
783/255, 784/285, 785/285, 791/309, 792/306, 793/307, 
794/308, 804/324, 805/324, 875/294, 876/294, 877/294, 
878/293, 879/293, 939/276, 940/276, 949/288, 950/288, 
1026/273, 1027/273, 1048/328, 1049/328, 1050/328, 
1064/310, 1072/314, 1073/314, 1141/1, 1141/2, 1141/3, 
1167, 1168, 1169, 1170

Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift er-
hoben werden. Der Lauf der Widerspruchsfrist beginnt mit 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung.

Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für das Flurbereinigungsverfah-
ren kann im Internet unter der Internetadresse
https://hvbg.hessen.de/datenschutz eingesehen werden.

Homberg (Efze), den 29.04.2026
Amt für Bodenmanagement Homberg (Efze)

- Flurbereinigungsbehörde -
(LS)

gez.
(Sobieray, Amtsleitung)

Anlage 1
zum Einstellungsbeschluss vom 29.04.2026
Flurbereinigungsverfahren Widershausen Rohrlache, Verf.-Nr.: 
VF 2611
Flurstücksverzeichnis
Dem Flurbereinigungsverfahren unterliegen die nachfolgend 
aufgeführten Grundstücke:
Stadt Heringen (Werra)
Gemarkung Heringen

Flur Flurstücke
2 22, 23, 26/1, 29/1, 29/2, 29/3, 31, 32, 33, 35/1, 37/1, 38/1, 

41/1, 45, 46, 47, 48, 50/1, 51/1, 52, 53, 54, 56/1, 56/2, 
57, 58, 59, 62/3, 63/3, 64/1, 64/2, 65, 67/1, 72, 73, 74/2, 
74/3, 74/4, 76/2, 76/3, 77, 78/1, 78/2, 79, 82/1, 82/2, 83, 
86, 176, 177, 181/2, 181/3, 186/1, 186/2, 186/3, 186/4, 
186/5, 189, 190, 298/1, 298/2, 299/1, 313, 314, 315, 
316, 320/1, 320/2, 320/3, 320/4, 320/5, 321/1, 321/2, 
322, 323/1, 323/2, 323/3, 324, 325, 326, 327, 328, 330, 
331, 332, 335, 336, 337, 339, 340, 341/1, 341/3, 341/4, 
342, 344/16, 344/20, 359/2, 359/13, 362/1, 364, 366/1, 
366/2, 367, 368, 369, 370, 371/1, 371/2, 372/4, 377, 
378/1, 378/2, 379/3, 379/6, 407/333, 408/333, 409/334, 
415/329, 422/49, 435/319, 436/320, 437/321, 452/50, 
455/50, 456/60, 466/26, 467/27, 476/30, 477/30, 478/30, 
533/87, 633/55, 634/55, 636/81, 655/24, 656/25, 673/78, 
674/81, 675/81, 689/312, 690/312, 691/312, 692/312, 
711/39, 714/329, 715/329, 735/40, 736/40, 737/40, 751/87, 
790/39, 791/38, 815/182, 816/182, 822/317, 823/317, 
824/318, 867/66, 868/66, 873/178, 875/178, 876/178, 
878/178, 879/178, 888/50, 889/50, 890/50, 903/184, 
904/185, 930/39, 931/39, 974/178, 975/178, 1028/183, 
1029/183, 1030/84, 1031/85

Gemarkung Leimbach

Flur Flurstücke
1 3/1, 3/2, 5/1, 5/2, 65/1, 65/2, 72/1, 75/1, 75/2, 76/1, 

76/2, 76/3, 87/3, 89, 91, 92, 94, 106/1, 106/2, 110/2, 
111/1, 120/6, 121/1, 122, 123, 124/3, 125/1, 129, 134/71, 
136/82, 137/83, 138/83, 139/84, 140/85, 141/86, 142/86, 
153/66, 154/66, 155/66, 156/68, 158/69, 159/70, 164/77, 
165/78, 166/79, 168/80, 169/80, 170/81, 171/81, 172/88, 
174/95, 175/96, 176/97, 177/98, 178/99, 179/100, 180/101, 
181/102, 182/103, 183/103, 184/104, 185/104, 186/104, 
193/108, 194/108, 195/109, 196/109, 197/109, 205/1, 
206/2, 208/2, 210/2, 211/2, 222/87, 224/90, 225/90, 
226/87, 229/3, 230/3, 231/3, 232/3, 235/3, 236/4, 237/3, 
238/4, 255/2, 256/2, 261/3, 268/107, 269/107, 278/73, 
279/73, 284/93, 285/93, 296/66, 297/66, 298/66, 316/3, 
317/3, 318/66, 319/66, 320/69, 321/69, 322/71, 323/69, 
324/71, 333/2, 334/2, 342/1, 343/1, 346/80, 347/80

Gemarkung Widdershausen

Flur Flurstücke
1 221, 222, 223, 224/1, 224/2, 226, 227, 228, 229, 287/1, 

287/4, 290/3, 290/6, 291, 292/1, 419/233, 420/233, 
421/233, 422/233, 423/233, 627/232, 628/232, 629/232, 
630/232, 792/230, 793/231
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Wegfall der Anzeige 
nach § 6 Hessisches 

Gaststättengesetz (HGastG)
Seit dem 23. Dezember 2025 entfällt im Hessischen Gaststät-
tenrecht durch das Erste Bürokratieabbaugesetz die Anzeigen-
pflicht für vorübergehende Gaststättenbetriebe bei nicht-gewin-
norientierten Organisationen und Vereinen.
Das bedeutet:
Veranstaltungen, bei denen Speisen oder Getränke angeboten 
werden, müssen nicht mehr nach § 6 HGastG gemeldet werden. 
Die Regelung gilt u. a. für Vereine, Stiftungen, Feuerwehren, 
Kultur- und Sportvereine, Elterninitiativen sowie lose organisierte 
Gruppen. Da keine Anzeige mehr erforderlich ist, entfallen auch 
entsprechende Verwaltungsgebühren.
Hinweis: Vereine, die seit dem 23. Dezember 2025 Anzeigen 
nach § 6HGastG eingereicht und einen Gebührenbescheid er-
halten haben, wird die Gebühr in den nächsten Wochen zu-
rückerstattet.
Weiterhin sind die gesetzlichen Vorschriften (Jugendschutz, 
Lebensmittelhygiene, Brandschutz, Lärmschutz, etc.) nach wie 
vor einzuhalten.
Die Erteilung einer Genehmigung zur Sperrung einer Straße/
eines Platzes wegen eines Festes oder einer Veranstaltung im 
öffentlichen Verkehrsraum bleibt hiervon unberührt und ist wei-
terhin zu beantragen. Ebenfalls ist auch eine etwaige Sperrzeit-
verkürzung weiterhin zu beantragen.
Durch die neue Regelung werden Behörden nicht mehr auto-
matisch über Veranstaltungen informiert. Das bedeutet, dass 
die Gemeinde Friedewald keine Kenntnis mehr über diese Ver-
anstaltungen erhält. Auch Polizei und weitere Behörden werden 
nicht vorab informiert.
Dies ist besonders sinnvoll bei Veranstaltungen mit hohem 
Besucheraufkommen, dem Ausschank von Alkohol, Nutzung 
öffentlicher Verkehrsflächen oder notwendigen Verkehrsmaß-
nahmen, besonderen Anforderungen an den Brandschutz, mög-
licher Lärmentwicklung oder Veranstaltungen in den Abend- und 
Nachtstunden.
Um weiterhin eine gute Unterstützung sicherzustellen, wird ins-
besondere bei größeren oder organisatorisch anspruchsvolleren 
Veranstaltungen eine frühzeitige freiwillige Abstimmung mit dem 
Ordnungsamt empfohlen.
Für alle anderen Veranstalter gilt weiterhin:
Wer aus besonderem Anlass heraus Getränke und zubereitete 
Speisen verkaufen will, unterliegt einer Anzeigepflicht nach § 6 
HGastG.
Die Anzeige ist nach § 6 des Gesetzes spätestens 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung bei der Gemeinde Friedewald einzu-
reichen. Dabei sind anzugeben:

1) Name und Adresse des Veranstalters,
2) Ort und Zeitraum der Veranstaltung,
3) Getränke und Speisen, die verabreicht werden sollen,
4) Voraussichtliche Anzahl der Besucher.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt zur Verfü-
gung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Versicherungsamt für 
Rentenangelegenheit

beim Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg,
Friedrich-Ebert-Straße 9, 36251 Bad Hersfeld
Allgemeine Geschäftszeiten:
Montag und Dienstag �������������������  von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch ���������������������������������������  von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Donnerstag �����������������������������������  von 08:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Freitag ������������������������������������������  von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte vor Ihrem 
Besuch telefonisch einen Termin, zu dem Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen und den Personalausweis oder Reisepass 
mitbringen.
Auskünfte erteilen:
Frau Mosebach-Grünke, �Tel.-Nr.: 06621 /87-3211, Zimmer 640
E-Mail: s.mosebach-gruenke@hef-rof.de
Frau Orth, � Tel.-Nr.: 06621/87-3201, Zimmer 641
E-Mail: m.orth@hef-rof.de

Termine für Veranstaltungskalender 
melden!

Die Gemeinde Friedewald hat ein vielfältiges Vereinsleben, daher 
bitten wir alle Vereine, die Schule und Kirchengemeinden um 
Mitteilung ihrer bereits bekannten Termine, zur Veröffentlichung 
in unserem Veranstaltungskalender 2026. So können alle Ver-
anstaltungen oder Jahreshauptversammlungen etc. frühzeitig 
veröffentlicht und beworben werden. Die Vermeidung von Dop-
pelveranstaltungen ist dadurch erheblich geringer.
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung an die E-Mail Adresse:
info@friedewald-hessen.de und bitten bei der Übermittlung um 
Angabe der Veranstaltung, des Veranstalters sowie Beginn und 
Ort der Veranstaltung.

Ihr
Julian Kempka
Bürgermeister

Manövermeldung der Bundeswehr
Die Bundeswehr führt v. 01.07. - 30.09.2026 eine Manöverübung 
durch, von der auch das Gemeindegebiet Friedewald betroffen 
sein kann.
Hierbei handelt es sich um eine Bodenunterstützung mit Kampf-
hubschrauber TIGER im Aufgabenspektrum Landes- und Bünd-
nisverteidigung - Übungsreihe: PHOENIX.
Es werden Soldaten, Geländefahrzeuge und Hubschrauber un-
terwegs sein.
Wanderer, Jäger und sonstige Personen werden um erhöhte 
Aufmerksamkeit gebeten.

Anzeigen kinderleicht online buchen: 

anzeigen.wittich.de

Registrieren Sie sich jetzt 
unter „meinWITTICH“ bei
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Wann - Wo - Was

Datum Uhrzeit Was? Wo? Wer?

25.05. 00:00 Pfingstwanderung Bolzplatz Lautenhausen Heimatbund Dreienberg e. V.

02.06. Blutspende Festhalle Friedewald DRK-Blutspendedienst
05.06. 16:00 Feierabendmarkt Dorfplatz Ortsmitte Gemeinde Friedewald

07.06. 18:00 Kultursommer Nordhessen - 
City Lights 1 - PAO & Friends Wasserburg Friedewald Kultursommer Nordhessen

27.06. 17:00 Kultursommer Nordhessen
Pamuzinda - Africa Groove

An der Hammundeseiche
Klappstuhlkonzert Kultursommer Nordhessen

03.07. 16:00 Feierabendmarkt Dorfplatz Ortsmitte Gemeinde Friedewald

05.07. 15:00 Friedewalder Musiksommer 
Frauenchor Friedewald Wasserburg Gemeinde Friedewald u.

Göbel*s Schlosshotel
10.-12.07. 10:00-18:00 Friedewalder Gartenfest Schlossareal

19.07. 15:00 Friedewalder Musiksommer
Eisenbahn Blasorchester Bebra Wasserburg Gemeinde Friedewald u.

Göbel's Schlosshotel

26.07. 15:00 Friedewalder Musiksommer
Blaskapelle "Die Kathuser Wilddiebe" Wasserburg Gemeinde Friedewald u.

Göbel's Schlosshotel

31.07. 15:00 Festspiele "On Tour" Wasserburg Gemeinde Friedewald u.
Göbel's Schlosshotel

Veranstaltungen 2026

Juni 2026

Mai 2026

Juli 2026

Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch
den Eheleuten Adolf und Anita Tobisch,
Gartenstr. 15, Friedewald,
zur Eisernen Hochzeit am 03.06.2026.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Rufnummer (bundesweit): 116 117
erreichbar außerhalb der Sprechzeiten der Praxen:
Mo., Di., Do. � 19:00 Uhr - 07:00 Uhr
Mi., Fr. � 14:00 Uhr - 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertags � 07:00 Uhr - 07:00 Uhr
Anschrift und Öffnungszeiten der
Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale in Bad Hersfeld
Ärztlicher Wochenend- u. Feiertagsnotdienst
Im Klinikum, 36251 Bad Hersfeld
Mo., Di., Do. � 19:00 Uhr - 23:00 Uhr
Mi. Fr. � 14:00 Uhr - 23:00 Uhr
Wochenende, Feier- und Brückentage: � 09:00 Uhr - 23:00 Uhr

Hebammen
Vor- und Nachsorge und Geburtsvorbereitungen
Annette Weitz,
36251 Bad Hersfeld, Lambertstr. 34,�  Tel.: 06621 13547

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst kann unter der Ser-
vicenummer 0180 5 60 70 11 telefonisch erfragt werden.
(Diese Nummer ist gebührenpflichtig. Aus dem deutschen Fest-
netz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus dem Mobilfunk-
netz max. 42 Cent/Minute)

Apotheken-Notdienst
(täglich von 09:00 bis 09:00 Uhr)
Freitag, 22.05.2026
Apotheke am Niedertor � Tel.: 06652/96170
Niedertor 18, 36088 Hünfeld
Samstag, 23.05.2026
Schloss-Apotheke � Tel.: 06620/8686
Am Zollhaus 5, 36269 Philippsthal
Stadt Apotheke � Tel.: 05656/98950
Hindenburgstr. 1, 37284 Waldkappel
Sonntag, 24.05.2026
Christians Apotheken Alheim e. K. � Tel.: 05664/930146
Nürnberger Str. 42, 36211 Alheim
Löwen Apotheke � Tel.: 05654/98960
Hainertor 17, 37293 Herleshausen
Montag, 25.05.2026
Elch Apotheke � Tel.: 06622/92540
Nürnberger Str. 60, 36179 Bebra
Dienstag, 26.05.2026
Christians Apotheken Rotenburg � Tel.: 06623/928480
Obertor 15, 36199 Rotenburg a. d. Fulda
Markt Apotheke � Tel.: 06652/2818
Marktplatz 1, 36151 Burghaun
Mittwoch, 27.05.2026
Adler Apotheke � Tel.: 06672/92010
Bahnhofstr. 11, 36132 Eiterfeld
Hubertus Apotheke � Tel.: 06623/2263
Breitenstraße 5, 36199 Rotenburg a. d. Fulda
Donnerstag, 28.05.2026
St. Georg Apotheke OHG � Tel.: 06629/919100
Landeckerstr. 17, 36277 Schenklengsfeld
Burg Apotheke � Tel.: 06675/919120
Hauptstr. 74, 36287 Breitenbach
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19:00 Musikalische Abendkirche zum Thema „Mond“
Ausbach Eckardt, Mauritius Musiqa

Kath. Kirchengemeinde 
St. Robert Heringen

Sonntag, 24. Mai - Pfingsten - Hochfest -
1. Lesung: Apg 2, 1-11
2. Lesung: 1 Kor 12, 3b-07.12.2013
Evangelium: Joh 20, 19-23
Sonntag, 24. Mai
09:00 Messfeier in Heringen
Kollekte: Für Renovabis
Montag, 25. Mai - Pfingstmontag
10.00 Messfeier in Heringen
Kollekte: Für die eigene Kirche
Dienstag, 26. Mai
17:00 Messfeier im Haus Kreuzberg in Philippsthal
Mittwoch, 27. Mai
09:00 Messfeier in Heringen
Sonntag, 31. Mai - Dreifaltigkeitssonntag - Hochfest -
09:00 Messfeier in Heringen
Kollekte: Für pastorale Berufe

Neuapostolische Kirche
Im Rötchengarten 1, 36289 Friedewald

Ansprechpartner:
Gemeindevorsteher Thomas Kimmel
� Telefon: +49 231 997 856 60 (mit AB)
� E-Mail: info@nak-friedewald.de

Samstag, 23. Mai
10:00 Uhr Reli-Unterricht in HEF
Sonntag, 24. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten / IPTV-GD-Übertragung

mit Stammapostel Schneider aus Südafrika
Mittwoch, 27. Mai
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 3. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst
Wir heißen Sie immer herzlich willkommen!
Weitere Infos: www.nak-hersfeld-lauterbach.de/friedewald

Freitag, 29.05.2026
Schwanen Apotheke � Tel.: 06621/92960
Am Markt 32, 36251 Bad Hersfeld
Tannen Apotheke � Tel.: 06682/96240
Marktstr. 6, 36142 Tann

-Anzeige-

Kreisverband Hersfeld-Rotenburg e.V.
Seilerweg 52 · 36251 Bad Hersfeld

info@drk-hersfeld.de – www.drk-hersfeld.de

☎ 0 66 21 / 92 64-0

Rotkreuzkurs · Kleiderladen · Hausnotruf 

Tierärztlicher Sonntagsdienst 
für Kleintiere

zu erfragen über den Haustierarzt

Ev. Kirchengemeinde am 
Dreienberg Friedewald

Evangelisches Pfarramt Friedewald
Pfarrerin Ann-Cathrin Fiß
Tel: 06674 266 (mit AB)
E-mail: Pfarramt.Friedewald@ekkw.de
Das Pfarrbüro ist am 21. + 28.05.2026 nicht besetzt.

Gottesdienste und Termine:
22.05. Fr.
16:00 Gottesdienst

Seniorenzentrum
DRK Friedewald

Dr. Fiß

Pfingstsonntag 24.05.
10:00 Gnadenkonfirmation

Schenklengsfeld Eckardt
10:00 Gottesdienst

Ransbach Becker
11:00 Gottesdienst

Ausbach Becker
11:00 Kirmesandacht

Hilmes D. Noack
Pfingstmontag 25.05.
10:30 Gottesdienst zum Strohhäischer Fest

Schenklengsfeld Eckardt
10:00 Gottesdienst

Wippershain Becker
11:00 Gottesdienst mit Abendmahl

Lautenhausen Sportplatz Dr. Fiß, Stöltzing
18:00 Begrüßung neue Konfis

Schenklengsfeld Dr. Fiß, Eckardt
27.05. Mi.
15:00 - Gemeindenachmittag
17:00 MUSEUM Friedewald Team- Gemeinden.
30.05. Sa.
16:00 Diamantene Konfirmation

Friedewald Dr. Fiß
16:00 Eiserne Konfirmation

Schenklengsfeld Eckardt
31.05. So
10:00 Gottesdienst mit Taufe

Wippershain Leipold Le
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Positive Energie aus der Mitte 

Wechseln Sie jetzt zur EAM, profitieren Sie von umweltfreundlichem 
Ökostrom und schützen Sie sich vor steigenden Energiepreisen.

*Alle Infos und Teilnahmebedingungen
unter www.EAM.de

Preisgarantie. Klingt gut. Fühlt sich besser an. 

www.EAM.de

Nicht auf bereits reduzierte Artikel
(„Dauergünstig“ gekennzeichnet)

Generell ausgenommen sind verschreibungs-
pflichtige Medikamente und Zuzahlungen auf 
Arzneimittel.  

Pro Einkauf kann nur ein Gutschein eingelöst werden.  
Der Coupon ist gültig vom 01.12. bis 31.12.2025.

20 %

Sofort-Rabat
t

GUTSCHEIN 
auf 1 Produkt.

Benno-Schilde-Str. 9
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621/968668

Eichhofstraße 3
36251 Bad Hersfeld

Tel. 06621/92220

Benno-Schilde-Str. 9
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621/9660119

#

#

www.hildwein-gesundheit.de

Der Coupon ist gültig vom 01.06. bis 30.06.2026.

Philippsthal • Heringen • Schenklengsfeld
Tel. 0151 416 18406

Reinmüller
Bestattungen   Inh. Ralf Weber

Erd-, Feuer-, See- und  
Naturbestattungen

Der letzte Weg in guten Händen

Wichtige Info 

der Redaktion
Wegen der bevorstehenden  
Feiertage wird der  
Annahmeschluss vorverlegt.

Den aktuellen Redaktionsschluss können Sie in 
unserem Redaktionssystem „CMS“ einsehen.
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Als Dankeschön fürs gute Mitmachen bekam jedes Kind einen 
Schulranzenanhänger, der im Dunkeln leuchtet. Er sieht aus wie?
Valli natürlich, das kleine Nilpferd. Zusätzlich bekamen wir einen 
Schulwegausweis.
Zur Info für die Eltern bekamen wir noch einige Broschüren, die 
in der Kita ausliegen.
An dieser Stelle sagen wir Dirk und Andreas herzlich „Danke-
schön“. Wir haben heute viel gelernt!

(Text: S. Rhöse /Foto: S. Lass)

Gesangverein 1890 Friedewald
Frauenchor

Die Chorprobe fiel aus. Zwar später als üblich fand in diesem 
Jahr der Hexenabend statt. Traditionsgemäß gab es wieder 
Heringssalat und Pellkartoffeln, Rosi, Elke und Christel hatten 
diesen nach dem bewährten Rezept zubereitet. Dazu gab es 
noch Grüne Soße und Fettebrot. Allerlei Getränke, auch gespen-
dete, machten die Runde. So verbrachte der Chor mit seiner 
Chorleiterin Tatiana Bauer einen gemütlichen Abend und die 
Geselligkeit wurde gepflegt.
Chorprobe dienstags 19:30 Uhr Festhalle.

DRK-Ortsvereinigung 
Schenklengsfeld

Jahreshauptversammlung DRK Ortsverein 
Schenklengsfeld (Teil 3)

Gudrun Ernst trat nicht erneut zur Wahl der 1. Vorsitzenden an. 
Sie hatte dieses Amt seit 2014 inne. Sie hat in ihrer Amtszeit 
die Geschicke des Ortvereins mit ihrem umfangreichen Wissen, 
ihrem Einsatz und ihrem Engagement geprägt. Dafür wurde ihr 
herzlich gedankt.
Zum 1. Vorsitzenden wählte die Mitgliederversammlung Robin 
Legel, zum 2. Vorsitzenden Alexander Ries und zum Kassierer 
Markus Kraft. Nadine Fischer-Ries und Marwin Oehm wurden 
als Bereitschaftsleiter bestätigt. Jonas Blankenbach und Alex-
ander Böhler als Leiter des JRK.
Roland Reinmüller wurde für seine langjährige Tätigkeit als Kas-
sierer ganz besonders gedankt.
Es wurden zahlreiche Mitglieder geehrt. So erhielt Joachim Diel 
eine Urkunde mit der entsprechenden Nadel für zehn Jahre ak-
tiven Dienst im DRK. Alexandra Böhler, Christa Möller, Gunther 
Müller, Marleen von Sierakowsky und Mark Wiesenthal für 15 
Jahre. Seit 25 Jahren ist Frank Schreiner aktiv. Seit 30 Jahren 
sind Christina Deiseroth, Daniela Deiseroth, Markus Kraft und 
Christian Wenzel dabei. Peter Ernst gehört seit 40 Jahren der 
Bereitschaft an, Jürgen Daube seit 50 Jahren.
Für 25 Jahre Fördermitgliedschaft wurde Regina Wiesenthal 
ausgezeichnet, für 40 Jahre Anette Pfromm und Helmut Mause-
hund. Stefan Schusser, Jürgen Wolf und Adolf Herbst unterstüt-
zen die OV seit 50 Jahren, Helma Rehbein und Heinz Allweins 
seit 60 Jahren.

Pfingsten 2026 - weltweite Live-Übertragung 
aus Südafrika

Pfingsten 2026 blicken die neuapostolischen Christen 
weltweit nach Kapstadt in Südafrika. Höhepunkt des Wo-
chenendes ist der Gottesdienst am Sonntag, 24.05.2026 um 
10:00 Uhr, der weltweit übertragen wird, auch in die Kirche 
in Friedewald.
Am Samstag zuvor lädt die Gebietskirche Südafrika zu einem 
Konzert ein, das um 17:00 Uhr aus der „Konzertkirche“ Silver-
town gesendet wird. Es ist per IPTV und YouTube empfangbar.
Im Gottesdienst am Sonntag in der Kirche Tafelsig wird der 
Wechsel in der internationalen Kirchenleitung vollzogen: 
Stammapostel Jean-Luc Schneider ordiniert Apostel Helge 
Mutschler zu seinem Nachfolger. Anschließend verabschiedet 
dieser Stammapostel Schneider nach 13 Jahren im Dienst als 
internationales Kirchenoberhaupt in den Ruhestand und been-
det den Gottesdienst.
Neben diesem besonderen und historischen Anlass darf man 
sich auf die Atmosphäre Südafrikas freuen: auf festliche Chor- 
und Orchestermusik, eine herzliche Gemeinschaft und einen 
Gottesdienst, der Menschen in vielen Ländern miteinander ver-
bindet.
Wir laden herzlich ein, dieses Glaubensfest mitzufeiern, die 
weltweite Gemeinschaft zu erleben und Teil dieses histo-
rischen Moments für die Neuapostolische Kirche zu sein.

Stammapostel Jean-Luc Schneider

Verkehrswacht zu Besuch in der Kita
Am letzten Montag, 11.05.2026 bekamen die „Schlauen Füchse“ 
Besuch von Dirk und Andreas.
Die beiden arbeiten für die Verkehrswacht Bad Hersfeld-Ro-
tenburg.
Zuerst besprachen wir im großen Kreis verschiedene Verkehrs-
schilder, die besonders für Fußgänger und Radfahrer gelten. 
Auch eine Fußgängerampel lernten wir kennen.

„Bei Rot bleibst du steh’n, bei Grün darfst du geh’n!“
Im Anschluss durfte sich jedes Kind ein Verkehrsschild aussu-
chen und den anderen Kindern noch einmal erklären. Danach 
schauten wir einen Film von Molli und Valli. Molli war ein Kind 
und Valli ein Nilpferd (das Maskottchen der Verkehrswacht).
Beide waren „Schlaue Füchse“ und übten beide ihren Schulweg 
zur Kastanienschule, da sie im Sommer eingeschult werden, so 
wie wir.
Nun ging es zum praktischen Teil über. Wir zogen uns an, auch 
unsere Warnwesten, und machten uns auf den Weg Richtung 
Steigleder Schule, um verschiedene Verkehrsschilder zu suchen. 
Am Zebrastreifen konnten wir üben, dass man trotzdem nach 
links, rechts, links schauen muss, um die Straße zu überqueren. 
Um für unseren Schulweg sicher zu werden, übten wir das Über-
queren der Straße an mehreren Kreuzungen. Der Nieselregen 
machte uns dabei gar nichts aus.
Zurück in der Kita trafen wir uns noch einmal im Bewegungs-
raum.
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Arbeitsgemeinschaft Land- 
und Wasserwirtschaft

Aktuelles aus der Landwirtschaft . . .
Aktuelles Winterweizen
In den ersten zwei Wochen nach der Blüte werden die Proteine 
aufgebaut und ins Korn transportiert. Nach der Blüte wird kaum 
noch Stickstoff über den Boden aufgenommen. Frühere Gaben 
sichern eher den Ertrag - BBCH 37-39, spätere Gaben erhöhen 
tendenziell stärker den Proteingehalt - BBCH 51-60. Eine rasche 
Umsetzung und Verfügbarkeit des gedüngten N ist entscheidend 
- daher eher nitrathaltige Dünger verwenden. Auch Schwefel 
fördert zusätzlich den Proteinaufbau. In Wasserschutzgebieten 
ist eine frühe 3. Gabe anzuraten, um N-Verluste bei unpassen-
der Witterung zu vermeiden. Hinweis: Zwischenfruchtaussaat 
per Drohne - auch in diesem Jahr wollen wir den Anbau von 
Zwischenfrüchten per Drohne bewerten, auch um potenzielle 
Arbeitsspitzen abzufangen - bei Interesse bitte mit der AGLW 
Kontakt aufnehmen - Möglichkeiten/Kosten etc. 06623 933420
Hinweise zur aktuellen Situation
Fungizidmaßnahmen in Wi-Gerste abschließen; gegen Ramu-
laria Folpan zusetzen. Die trockene Witterung hat kaum Infek-
tionen zugelassen; abgesehen von einzelnen, i.d.R. bereits 
bekämpften, Gelbrostinfektionen sind auch WW, Triticale u. 
Roggen meist gesund. Nach den Niederschlägen: Bestände 
weiter regelmäßig beobachten, um Fungizide möglichst bis zum 
Fahnenblatt, ggf. darüber hinaus, zu schieben. Ziel sollte sein, 
mit dieser Maßnahme auszukommen, bzw. die Bestände bis zu 
einer geplanten Fusarienbehandlung abzusichern. Im Roggen u. 
Triticale zum Ährenschieben rostbetonte Abschlussbehandlung 
durchführen. Mais: Herbizide erst nach Bildung einer ausrei-
chenden Wachsschicht einsetzen. Leguminosen: auf Ungräser 
kontrollieren - zur Bekämpfung stehen blattaktive Präparate z.V. 
(Karl-Heinrich Claus, LLH HEF/FD; 0160 90725736)

Folgende Personen sind auf diesem Bild zu sehen:
1. Reihe von links nach rechts: Marleen von Sierakowsky, Helmut 
Mausehund, Susanne Schreiner, Markus Kraft, Stefan Schusser 
und als Vertreter des Kreisverbands Tobias Deis
2. Reihe: Christa Möller, Daniela Deiseroth, Alexandra Böhler, 
Regina Wiesenthal
3. Reihe: Christian Wenzel, Christina Deiseroth, Mark Wie-
senthal, Joachim Diel

DRK OV Schenklengsfeld informiert
Ehrung für besondere Verdienste

in der Wohlfahrts- und Sozialarbeit für Elvira Reinmüller
Ihr herausragendes Engagement in der ehrenamtlichen Wohl-
fahrts- und Sozialarbeit, die Erreichung besonderer Ergebnisse 
hinsichtlich Umfang bzw. Qualität sowie besondere ehrenamt-
liche repräsentative Leistungen für die DRK Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit Hessen wurde mit Verleihung der Ehrennadel in 
Silber der Gemeinschaft der Wohlfahrts- und Sozialarbeit des 
DRK Landesverbandes gewürdigt.
Elvira Reinmüller ist seit 2008 im DRK aktiv. In diesem Jahr ab-
solvierte sie mit ihrem Hund auch den ersten offiziell angebote-
nen Ausbildungskurs zum Therapiebegleithundeteam. Sie en-
gagierte sich kontinuierlich mit ihren 3 Hunden und absolvierte 
bis 2025 420 dokumentierte Einsätze.
Seit 2013 unterstützt Elvira Reinmüller als Ausbilderin und seit 
2022 als Prüferin den Aufbau und die Ausbildung weiterer Thera-
pie- und Begleithunde-Teams. Sie engagiert sich auch über die 
Grenzen Hessens hinaus mit den Fachbeauftragten in anderen 
Landesverbänden.
Die Ehrung überreichte stellvertretend für die Landesleitung 
der Wohlfahrts- und Sozialarbeit die Fachbeauftragte des DRK 
Landesverbandes Hessen für die Besuchs- und Therapiebe-
gleithunde (Nord) Gudrun Ernst.
Die Übergabe erfolgte anlässlich eines Treffens der Kursverant-
wortlichen der DRK Gesundheitsprogramme und Leitungskräfte 
der Wohlfahrts- und Sozialarbeit der Ortsvereinigungen des DRK 
Kreisverbandes Hersfeld-Rotenburg.

li. Elvira Reinmüller, re. Gudrun Ernst� Foto: Bianca Mucke
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Aktuelles aus der Nördlichen 
Kuppenrhön

Biber-Exkursion am 24.05.2026
Die Touristische Arbeitsgemeinschaft (TAG) Nördliche Kuppen-
rhön lädt

am Pfingst-Sonntag, den 24. Mai
gemeinsam mit dem NABU-Kreisverband Hersfeld-Rotenburg 
zu einer Biber-Exkursion am Zellerbach in Philippsthal, Ortsteil 
Röhrigshof, ein.
Im Rahmen der kleinen Wanderung stellt Herr Herzog vom NA-
BU-Kreisverband Hersfeld-Rotenburg die Lebensweise und den 
Lebensraum des Bibers vor. Durch seine Aktivitäten ist der Biber 
ein großartiger Gestalter in unseren heimischen Auen und trägt 
dabei erheblich zur Biodiversität in seinen Revieren bei.
Treffpunkt ist um 10 Uhr vor der Gaststätte eXtra, Hattorfer Stra-
ße 1, 36269 Philippsthal (Werra), Ortsteil Röhrigshof. Von hier 
aus geht es auf eine kleine Wanderung zu dem Biberrevier an 
Werra und Zellersbach. Die Strecke beträgt ca. 1,5 km, das Ende 
der Wanderung ist gegen spätestens 12 Uhr geplant. Festes 
Schuhwerk und wetterangepasste Kleidung werden empfohlen. 
Die Wanderung ist auch gut für Familien geeignet. Die Teilnahme 
an der Wanderung ist kostenfrei.
Weitere Informationen unter www.kuppenrhoen.de
BU: Der Vorzeige-Biber stößt auf reges Interesse

Impressum: �BÜRGERZEITUNG 
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Tel. 06621-913770 | Gerteröder Str. 19 | 36251 Ludwigsau-Tann
www.bettenhaus-hess.de

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10:00 – 17:00 Uhr
Sa.: nach Vereinbarung

Senioren - Komfort - Sessel

TV-Sessel – 
mit Stehauf-Hilfe und Liegefunktion,  
belastbar bis 160 kg (lieferbar bis 230 kg)

üübbeerr  3355  JJaahhrree

 10 % RENTNERRABATT - GÜLTIG BIS 30.05.2026

Ich bin für Sie da...

Christina Otterbein

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?
Tel.: 0175 5951087

Fax: 06643 9627-78 
c.otterbein@wittich-herbstein.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Händlername
Straße Hausnummer
PLZ Ortsname
Telefon 12345 67 89-0
www.haendlername.de www.alko-garden.de

HOHER BEDIENKOMFORT 
UND INNOVATIVES DESIGN

RASEN-TRAKTOREN

GARANTIE-
VERLÄNGERUNG 

BEI ONLINE-REGISTRIERUNG

YEARS

In den Giesen 5 · 36251 Bad  Hersfeld · Tel. 06621 / 5040-0 · Fax 06621 / 5040-40
info@schmelz-webert.de · www.schmelz-webert.de

 

JOBS
IN IHRER REGION Ein Produkt der

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Suchen Sie Personal 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

meinort.app
Web-App unter

MitteilungsblattMitteilungsblatt
Gemeinde Friedewald
Gemeinde Friedewaldfür diefür die

Aus dem Inhalt

LINUS WITTICH Medien KG

online lesen: www.wittich.de
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Du
bist der
bringer!
An alle Schülerinnen und Schüler (ab 13 Jahren), Rent-
nerinnen und Rentner, Hausfrauen und Hausmänner 
und an alle, die sich etwas dazu verdienen wollen:

1x wöchentlich

Wir suchen
zusteller

Melde dich unter der
06643/9627 - 17
oder per Mail unter

Weitere
Infos 
bekommst 
du hier:oder aucH als 

Vertretung

vertrieb@wittich-herbstein.de

06643/9627 - 380

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein

-Anzeige-
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Ambulante Pflege · Physiotherapie · Ergotherapie 
Fußpflege · Hausbesuche

Gesundheit in den besten Händen
Landecker Str. 2 · 36251 Bad Hersfeld
06621-8971950 · www.hkp-dienst.de

 Speiseplan vom 25.05. bis 29.05.2026
Montag: Pfingstmontag
Dienstag:  Hausgemachte Lasagne mit Salat 9,80 €
Mittwoch:  Schweineschnitzel „Hawaii“ 

mit Käse überbacken dazu Soße, Salat und Pommes frites 9,80 € 
Donnerstag:  Nürnberger Würstchen  

mit Sauerkraut, Soße und Kartoffelpüree 10,80 €
Freitag:  Schlemmerfilet „Bordelaise“ mit Salat und Reis 10,20 €

Lecker · Gesund · Bekömmlich
Günter Scheer

Im Gewerbegebiet 16 a
36289 Friedewald

Telefon (0 66 74) 90 03 58

☎ 06674 - 535

Kanzlei Winkler
Arbeits-, Miet-, Vertrags-,

Verkehrs-, Wirtschaftsrecht...
Tel: 06621/8958899

www.kanzlei-winkler.de

IHR MANN UM HAUS UND GARTEN:
› Baumfällungen mit Seilklettertechnik

› Gartenarbeiten aller Art › Zaunmontage 
› Pflasterarbeiten › Entsorgung von Astwerk

Tel. 01573 03 44 839

Salon Hirschhäuser: 
Christel Hirschhäuser 
ist seit 65 Jahren  
Friseurin aus  
Leidenschaft 
Enkelin und Oma: Mittlerweile in der  
5. Generation

Bad Hersfeld. Am 1. April 1961 begann Christel Hirschhäuser (da-
mals hieß sie noch nicht Hirschhäuser mit Nachnamen, aber dazu 
gleich mehr) ihre Ausbildung zur Friseurin im Salon Hirschhäuse-
rin der Klausstraße 21 in Bad Hersfeld. Dieser war 1906 gegründet 
worden und wurde damals in der 3. Generation von Christel Hirsch-
häusers zukünftigen Schwiegereltern geführt. „Mein Mann und ich 
sind erst zusammengekommen, nachdem wir beide schon einmal 
verheiratet waren. Das war vor 50 Jahren“, erinnert sie sich. 1979 
besuchte sie die Meisterschule. „Damals waren wir 20 Friseurinnen 
und Friseure im Team. Aber dann kam alles anders. Ich war zwi-
schendurch 20 Jahre in Rohrbach Solo-Selbstständig, weil ich meinen 
Mann pflegen musste. In der Zeit spielte meine Enkelin Anne als 
Kind oft in meinem Salon und sah mir bei der Arbeit zu“, erzählt 
die Friseurmeisterin. Anne trat in die Fußstapfen ihrer Oma, lernte 
Friseurin und machte ihren Meister. Heute sind sie gemeinsamen 
wieder an Ort und Stelle in Bad Hersfeld in der Klausstraße und 
führen gemeinsam einen Salon. „Oma kümmert sich um klassische 
Sachen wie Dauerwellen, Schnitte oder Föhnfrisuren und ich widme 
mich den trendigen Themen wie Balayage, Curtain Bangs und den 
neuesten Farbtrends,“ erklärt Anne Heckmann. Beide sind für ihre 
lebensfreudige und sympathische Art bekannt. Das Duo ergänzt 
sich perfekt, versteht sich und kümmert sich gemeinsam um die Fri-
suren von Kindern, Damen und Herren jeden Alters. Neben dem 
klassischen Friseurhandwerk gibt‘s auf Wunsch hier auch ein wenig 
Wellness für die kleine Auszeit vom Alltag. Beispielsweise eine ent-
spannende Kopfmassage mit Feuchtigskeitspflege für Kopfhaut und 
Haare. Wer rechnen kann erahnt es: Die 80 ist bei Christel Hirschhäu-
ser nicht mehr ganz so weit entfernt. „Ich mache immer weiter!“, 
ist sich die Jubilarin sicher. Was für eine generationsübergreifende 
Erfolgsstory! Herzlichen Glückwunsch!

Super Team: Anne Heckmann und Christel Hirschhäuser mit Salon 
Hund Yuki.  Foto: privat
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Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

Handwerker sucht Arbeit:
Ich kann Schimmel sanieren, feuchte Wände 

von innen abdichten (Spezialaufbau), 
tapezieren, streichen, Trockenbau, 

Spachtelarbeiten, verlege Fußböden, Teppiche, 
Vinyl, Laminat, PVC Bodenbeschichtung 

und Versiegelung. Gartenarbeiten, 
Haushaltsauflösungen und Entrümpelungen

Kostenfreies Angebot!  0151 /19131096

WWW.WITTICH.DE


